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Beratungsfolge Sitzungstermin Zuständigkeit 
 

Umweltausschuss 17.06.2020 Anhörung 
 
 

Bericht über die Auswirkungen der Corona Krise für das Hempels 
Gebrauchtwarenhaus 
 
 
Das Corona-Virus hat auch bei Hempels seine Spuren und Auswirkungen hinterlassen. 
Aufgrund des Lock Downs musste Hempels ab dem 16.03.2020 eine vorübergehende 
Schließung bis zum 03.05.2020 hinnehmen. Dadurch konnten in dieser Zeit keine Umsätze 
erwirtschaftet werden. Von einem Vorjahresumsatz ausgehend, fehlen für diesen Zeitraum 
rund 142.000,-€ Umsatz. 
 
Ab dem 04.05.20 konnte Hempels mit einem aufwändigen Sicherheits-, Hygiene- und Ar-
beitsschutzkonzept sehr eingeschränkt wieder öffnen und ca. 50% der Vorjahresumsätze 
generieren. Für die Zeit bis zum 14.06.20 fehlen nochmals ca. 56.000,-€ 
 
Zurzeit wird an einem neuen Sicherheitskonzept gearbeitet, um den allgemeinen Lockerun-
gen des Alltags entsprechend Rechnung zu tragen und die Öffnungsstunden sowie die Um-
sätze langsam wieder zur Normalität zu bringen.  
Dennoch werden sich die Umsätze noch nicht auf Vorjahresniveau einpendeln. Für den Rest 
vom Juni und Juli gehen wir von ca. 60-70% des Vorjahresumsatzes aus. Hier wird das Defi-
zit ca. 60.000,-€ betragen. 
Nach den Sommerferien rechnen wir mit einer Normalisierung des Geschäftsbetriebes und 
mit Umsätzen auf Vorjahresniveau. Vielleicht können Umsätze noch aufgeholt werden, aller-
dings müssen wir von einem Defizit zum Vorjahr von ca. 260.000,-€ für das Geschäfts-
jahr 2020 ausgehen.  
 
Leider haben die bisherigen Maßnahmen im Zusammenhang mit dem Corona Virus auch 
Kosten in Höhe von ca. 12.000,-€ für das umfangreiche Hygiene- und Sicherheitskonzept 
verursacht, z.B. für Spuckschutzwände, Desinfektionsmittel, Mund-Nasen-Schutzmasken 
und einen beauftragten Sicherheitsdienst zur Sicherstellung eines ordnungsgemäßen Ge-
schäftsbetriebes. 
Aufgrund eines an die Erfahrungen angepassten Sicherheits- und Hygienekonzeptes ab dem 
15.06.20 fallen zwar immer noch Kosten für den Sicherheitsdienst an, aber in deutlich verrin-
gerten Maße (ca. 2/3 reduziert). 
 
Zum Abschluss noch die guten Nachrichten: 

Die Kunden sind Hempels nicht nur treu geblieben, sondern wir lernen immer mehr neue 
Kunden kennen und blicken daher sehr optimistisch in das 2. Halbjahr 2020. 
Wir hoffen, dass das Defizit deutlich kleiner ausfällt als derzeit prognostiziert!  
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